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Der umschlag zeigt das renovierte und wieder eröffnete Haus der 
Begegnung in Königstein. (siehe seite 3)
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ReDaKtion   Matthias Dierßen, Dr. adolf Winkler
text- unD BilDgestaltung Matthias Dierßen,  
    angelika steinhauer
stÄnDige MitaRBeiteR Prof. Dr. Herwig Baier,  
    Prof. Dr. Rudolf grulich,  
    Prof. Dr. adolf Hampel

DRuCKeRei    DeMutH DRuCK gmbH 
    D-61169 friedberg-Dorheim

unsere Mitteilungen Haus Königstein erscheinen viermal im Jahr 
und werden gegen eine spende abgegeben. naCHDRuCK von Bei-
trägen ist erwünscht, doch erbitten wir zwei Belegexemplare.

Wir haben nach dem umzug von Königstein nach nidda den namen 
„Haus Königstein“ für das gebäude des institutes für Kirchenge-
schichte von Böhmen-Mähren-schlesien gewählt, um an die traditi-
on der untergegangenen Königsteiner anstalten zu erinnern.  
sie waren seit 1946 über ein halbes Jahrhundert das Vaterhaus der 
Vertriebenen.



auch dieses Jahr waren 
wir wieder auf dem  

sudetendeutschen tag,  
wo unser  

themenheft „nürnberg 
und Böhmen“ 

sehr gut angenommen 
wurde. 

Bernd Posselt MdeP, der sprecher der 
sudetendeutschen Volksgruppe, besucht 
unseren informationsstand.

unser 2. Vorsitzender Prof. adolf Hampel 
überreicht sein neues Buch (siehe seite 
30) an die Präsidentin des BdV, frau erika 
steinbach.

Volker niggewöhner von Kirche in not im 
gespräch mit Rudolf grulich


